
Der geistig-spirituelle 
Hintergrund 

der HuMan-Wirtschaft

Hu = Licht

Man = Wesen

Wir sind Licht-Wesen



VISION vom Weissenstein von Hans Schweizer JG: 1915

➔ „Von der Schweiz wird einst das große Licht 

ausgehen, durch das alle Völker gesunden 

werden. Sie ist der Hort des Friedens und der 

Menschlichkeit, die jetzige Heimstatt Gottes auf 

Erden. In der gewaltigen Schweizer Alpenwelt, 

vornehmlich in der großen, nach dem Kernland 

Europas gerichteten Lichtregion der Gletscherwelt 

des Berner Oberlandes ist versinnbildlicht sein 

Thron. Am schweizerischen Wesen soll einst die 

Welt genesen! 
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Die Schweiz als der Tempel Europas.

„Heute ist die Schweiz, was das Zusammenleben der Völker anbelangt, das Muster des kommenden Europas: Eine 

germanische Mehrheit hat zusammen mit Teilen der beiden Hauptvölker Mitteleuropas und – nicht von ungefähr – einer 

kleinen Minderheitengruppe einen Staat geschaffen, in dem sich alle geschwisterlich vertragen, und keiner möchte dem 

„germanischen Joch“ entrinnen. 

„Heiliges Land Palästina – heilige Stadt Jerusalem – heiliger Tempelberg Zion“

Wird abgelöst durch das neue Weltbild

„Heiliges Land Europa – heilige Stadt Germanien (Deutschland + Österreich) -

heiliger Tempelberg Helvetien (Schweiz)“



Wer ist Berufen das Christusbewusstsein zu verankern? 

➔ Das wesentliche Motiv, das unstillbare 

Streben der okkulten Orden und 

Geheimgesellschaften besteht darin, 

Mitteleuropa der Möglichkeit zu berauben, 

seine geistige und kulturelle Bestimmung zu 

erfüllen

➔ (Verankern des Christusbewusstseins).

➔Wenn Mitteleuropa (Deutschland–

Schweiz – Österreich und die slawischen 

Staaten) in diesem Kampf unterliegt, wird 

die Zivilisation ihren Sinn verlieren, und 

das wird unendliches Leid über alle 

Völker der Erde bringen, dem niemand 

entrinnen kann. 
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Autor: Bondarew, Gennadij

http://www.booklooker.de/B%C3%BCcher/Angebote/autor=Bondarew,+Gennadij


Die Begegnung von Quantenphysik und Mystik!

➔ Das Buch erklärt die zwingende Verheiratung 

von Naturwissenschaften mit Spiritualität. 

➔ Die Zeit sei gekommen, um die beiden Welten 

wieder zu verbinden, so die 8 Autoren.

➔Die Einheit zwischen Naturwissenschaft 

und Spiritualität läutet das Neue Zeitalter 

ein, so die Autorin Renée Weber von der 

Princeton Universität und Ihren zitierten 8 

Wissenschaftlern.

➔Einheit in der Vielfalt der Völker. 
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• Vom Materialismus zum Spiritismus

• Vom National-Staat zur Gross-Familie

• Vom Ich- zum Wir-Bewusstsein

• Von der Konkurrenz- zur Solidarwirtschaft

• Vom Tausch-Geld zum Wertspeicher-Gelt



08.12.2010 /  KREDITISMUS PP1

Bewusstsein der Verbundenheit ( 5. Dim)

Jedes Atoms der Materie besteht zu 99,99% aus Zwischenräumen, also aus etwas, das 

1. Intelligent ist, einen  2. Funktions-Plan besitzt, dann 3. ewig beständig ist, 

4 . hohe Energie konzentriert, und  5. Anziehung durch Liebe besitzt. 

Jeglicher

Zwischen-Raum 

ist verbunden



08.01.2012 /  KREDITISMUS PP1

DIE LEBENSLEISTUNGS-BILANZ

Basis für den unlimitierten Blankokredit

Reinkarnation kennt keine Zeitbeschränkung

Geld ist Kredit: 
credere

vertrauen

glauben

Die Familie 

ist das Vorbild 

für die 

HuMan-Wirtschaft

Welt = Dorf

also

Welt-Familie



08.12.2010 /  KREDITISMUS PP1

Was bedeuten die Jahreszahl 1998 und 2012

Ab 2012 trennen sich die Materialisten von den Spiritisten. 

Die Materialisten benutzen weiterhin Zins-Geld.

Die Spiritisten verwenden das EUROWEG Internet-Gelt.



KREDITIE   2012 Vortrag

Gmünd,   , Folie 8/ 17

ZWEI VERSCHIEDENE WELTEN  

zwei VERSCHIEDENE Zahlungssysteme!

Differenz 330 Jahre ! 

Materielles 

Geld

Materialismus

Ab 1694 

Entmaterielles

Computer-

Geld

Spiritismus

Ab 2024
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Der spirituelle Gottesstaat ist die Zukunft aller Völker

Die Moslems sind unsere natürlichen Verbündeten, denn Sie 

lehnen den Schuld-Zins ab und wünschen die 

Solidargemeinschaft. (Familien-Clans)

Dadurch erfüllen Sie den von Rudolf 

Steiner formulierten kosmischen 

Auftrag der Slawisch-Germanischen 

Völker, 

das WIR-Bewusstsein zu verankern. 

Konkurrenz-Gesellschaft wird zur 

Solidargemeinschaft  

Mission von Erzengel Michael;  herrscht 1810 - 2140



EUROWEG Vortrag der HuMan-Bewegung

Gmünd, .2014 , Folie 10/ 87

Geheim-Dokument der Bilderberger – aus…Ziele

Aussage der grauen Eminenz der US-Spindoktoren

Zbigniew K. Brzeziński, der seit langer Zeit in höchsten US-

Globalisten-Kreisen verkehrt. 

In früheren Zeiten war es einfacher, 

eine Million Menschen zu kontrollieren

als eine Million Menschen zu töten; 

heute ist es einfacher, 

eine Million Menschen zu töten

als eine Million Menschen zu kontrollieren.

http://de.wikipedia.org/wiki/Zbigniew_Brzezi%C5%84ski


Wenn diese Revolution nicht gemacht wird, 

obwohl die Zeit dafür reif ist, dann….3. Schlacht von Kurukshetra
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Du kannst sie nicht mehr töten, sie sind bereits tot.

Vom

Materialismus: 

Zum

Spiritismus

Seit 1998
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Banken-Geld aus Schulden

Die zwei Arten von Geld

Läuft die Wirtschaft gut mit Gewinn, braucht sie keine Kredite. 
1. Geld
Im Vordergrund steht immer das Geld oder der 

Bankkredit.  Kredit gleich Geld!

Unsere Ware und Leistungen sind sekundär. 

Ohne Geld keine Ware!

Dazu benötigen Sie einen Bankkredit oder Kreditkarte! 
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Verrechnungs-Gelt aus Zahlen aufschreiben

Die zwei Arten von Geld / Gelt gemäss OR Art. 120 

2. Gelt  / stammt von gelten, darum mit t 

Im Vordergrund steht nun die Ware oder Dienstleistung!

Also der Kunde!

Gelt seht nur noch in der Waren-Buchhaltung auf 

Verrechnungskonten bei EUROWEG

Was dazu benötigt wird, sind E-Shops mit Internet-Verbindungen

zu einer Verrechnungsdatenbank wie EUROWEG = Welt-Einheits-Gelt



Immob-Vortrag des W.E.G.-BundesBiel

Biel, .2005 , Folie  14/ 17


